
Niederschrift

über die 6. Sitzung des Gemeinderates Korlingen
am Dienstag, 24.03.2015, 1 9:00 Uhr

an der Kapelle Korlingen
an TOP 2 wird die Sitzung im Gemeindehaus ab 1 9:30

fortgesetzt

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 21:45 Uhr
Zuhörer: 3

Anwesend waren:

1.) Vorsitzender:
Ortsbürgermeister Gerd Tholl

2.) Beigeordnete:
Martin Marx
Thomas Stelker

3.) Ratsmitglieder:
Arnold Gehlen
Hildegard Hack
Damian Marx
Thomas Menden
Florian Meyer
Martin Neu
Ulrich Weber
Simone Zillgen

Die Ratsmitglieder Gert Bierwirth und Edgar Theis fehlten entschuldigt.

4.) Ing. Büro Fuchs, Hermeskeil
Herr Fuchs, zu TOP 5 und TOP 6:

5.) Von der Verwaltung:
Michael Schmitt als Schriftführer
Kay Hemgesberg zu TOP 3

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1.) Baustellenbesichtigung an der Kapelle
2.) Mitteilungen des Vorsitzenden
3.) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den

Haushaltsplan 2015
4.) Anfragen und Anregungen
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Nichtöffentlicher Teil:

5.) Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau Neustraße, Bushaltestelle
(Planungsauftrag)

6.) Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Planungsauftrages
Ausbau Valentinstraße

7.) Mitteilungen
8.) Bauanträge

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Ortsbürgermeister Gerd Tholl alle Anwe
senden und stellte die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit des
Gemeinderates fest.

Öffentlicher Teil:

1.) Baustellenbesichtigung an der Kapelle

Der Vorsitzende erläuterte den aktuellen Baufortschritt der Maßnahme. Die Firma
Friedrich hat Ihre Arbeiten abgeschlossen. Abschließend sollen nun im oberen
Bereich noch ein Geländer und LED Lampen (Zur Anleuchten der Kapelle)
angebracht werden. Zudem soll zeitnah mit der Bepflanzung begonnen werden.
Die Abnahme und die Endabrechnung der Firma Friedrich stehen noch aus. Die
Gesamtkosten werden sich auf ca. 132.000,00 € belaufen. Der
Ortsbürgermeister schlüsselte die Kosten auf die einzelnen Positionen auf.
Demnach entfallen 90.000,00 € auf reine Baukosten, 7.000,00 € auf
Materialkosten, 5.500,00 € auf das Geländer, 3.500,00 € auf die Beleuchtung
und Bepflanzung und 18.000,00 auf Planungskosten. Nach der kurzen
Erläuterung durch den Vorsitzenden besichtigte der Gemeinderat die
Au ßenan lagen.

2.) Mitteilungen des Vorsitzenden

a) Die ungedeckten Betriebskosten für den Kindergarten in Gutweiler
belaufen sich auf 95.607,68 €‚ der Anteil für Ortsgemeinde Korlingen
(inklusive Schuldendienst) beträgt hier 44.590,52 €.

b) Das RWE plant eine weitere Erdkabelverlegung. Diesmal sollen im
Bereich von der Einfahrt Laykaul bis zur Korlinger Mühle die
Oberleitungen, zur Versorgung der Straßenbeleuchtung, in den Boden
verlegt werden.

c) Am 21. März fand wieder ein Dreck-Weg-Tag statt. Der Vorsitzende
bedankte sich bei der Freiwilligen Feuerwehr und allen Helfern, sowie dem
Eichhof für die Verpflegung

3.) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan 2015
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Ortsbürgermeister Tholl erläuterte zunächst die wesentlichen Eckdaten zum
vorgelegten Planentwurf. Im aktuellen Haushaltsjahr sieht die Ortsgemeinde
mehrere Investitionen vor.
Für die Unterhaltung bzw. Erneuerung verschiedener Spielgeräte auf den
Spielplätzen wurden 3.500,00 € vorgesehen. Ebenfalls 3.500,00 € stehen für den
Ankauf verschiedener Grundstücke innerhalb der Ortslage bereit. Um die
Arbeiten am Kapellenumfeld in diesem Jahr abzuschließen, sind weitere Mittel in
Höhe von 100.000,00 Euro vorgesehen. Hierzu wurde aus dem
Dorferneuerungsprogramm eine Zuwendung von 50.000,00 Euro bewilligt.
Außerdem ist der dringend notwendige Ausbau der Neustraße mit geschätzten
Kosten von rd. 500.000,00 € im Haushaltsplan enthalten. Wobei für das
Haushaltsjahr 2015 zunächst Planungskosten von ca. 50.000,00 € anfallen. Zu
dieser Maßnahme wird mit Einnahmen aus wiederkehrenden Ausbaubeiträgen
gerechnet, zudem wird eine Zuweisung nach dem
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) beantragt. Für verschiedene
Straßenreparaturen und Unterhaltungsaufwendungen seien ebenfalls Mittel im
Plan bereitgestellt, so Tholl.
Anschließend übergab der Vorsitzende das Wort an Sachbearbeiter Hemgesberg
von der Verwaltung. Dieser erklärte, dass sowohl der Ergebnis- als auch der
Finanzhaushalt 2015 mit einem Jahresfehlbedar abschließt. Grund für den
unausgeglichenen Haushalt sei ein enormer Einnahmerückgang. So nimmt die
Ortsgemeinde bei der der Schlüsselzuweisung A, dem Gemeindeanteil an der
Einkommenssteuer sowie bei der Gewerbesteuer insgesamt rund 45.000,00 €
weniger ein als noch im Vorjahr.
Er führte weiter aus, dass die Verbandsgemeindeumlage um 0,5 Punkte auf 34,8
v.H. und die Kreisumlage um 1,0 Punkte auf 43 v.H. angehoben wurden.
Dennoch entstehen der Ortsgemeinde aufgrund einer niedrigeren
Umlagegrundlage rund 4.030,00 € weniger Aufwendungen in diesem Bereich.
Die Hundesteuer wurde bereits mit Ratsbeschluss vom 27.01 .2015 nach oben
angepasst und mit den neuen Zahlen im Plan eingearbeitet. Die Steuersätze der
Grundsteuer A, B und der Gewerbesteuer bleiben im Vergleich zum Vorjahr
unverändert.
Stellt man die geplanten Investitionen und die entsprechenden Einnahmen
gegenüber, so besteht am Jahresende 2015 ein Kreditbedar i. H. v. 137.000,00
€. Hierzu muss allerdings erwähnt werden, dass die Ortsgemeinde noch über
einen positiven Kassenbestand bei der Verbandsgemeindekasse von rund
77.500,00 € verfügt. Es bleibt also abzuwarten, wie sich die Planzahlen
tatsächlich entwickeln, damit der genaue Kreditbedarf nach Abzug des
Kassenguthabens bestimmt werden kann. Da die Kreditsumme jedoch zunächst
im Haushaltsplan auszuweisen ist, erhöht sich die Verschuldung aus langfristigen
lnvestitionskrediten auf 198.800,00 € zum Jahresende, das macht eine Pro-Kopf-
Verschuldung von ca. 248,00 €.
Abschließend hielt Herr Hemgesberg fest, dass sich die Finanzlage in Korlingen
aufgrund des Einnahmerückgangs nicht mehr so positiv darstellt wie in den
vergangenen Jahren. Die Entwicklung hängt hierbei jedoch stark von Faktoren
ab, die die Ortsgemeinde nicht unmittelbar beeinflussen kann. Erfahrungsgemäß
kann sich die Einnahmesituation bereits im nächsten Jahr wieder deutlich
positiver darstellen.
Nachdem die Fragen der Ratsmitglieder zum Haushalt beantwortet werden
konnten, stellte der Vorsitzende folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung:
Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 201 5 der
Ortsgemeinde Korlingen einstimmig in vorliegender Form zu.
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4.) Anfragen und Anregungen

Ein Ratsmitglied teilte mit, dass die fußgängige Verbindung zwischen den
Straßen ‚Am Brünnchen“ und „Marienstraße“ stark von Moos befallen sei.
Hierdurch ist der Weg bei Nässe sehr glatt und damit besonders für Kinder
gefährlich. Der Vorsitzende kündigte an, die Reinigung des Weges zu
veranlassen.

Ein Ratsmitglied zeigte an, dass in der Orislage immer wieder Fahrzeuge
verkehrswidrig auf dem Gehweg parken. Hierdurch wird die Benutzung des
Gehweges mit Kinderwagen oder Rollstuhl unmöglich. Der Ortsbürgermeister
wird das Ordnungsamt beauftragen, zukünftig Kontrollen durcizuführen.

Ein weiteres Ratsmitglied bemängelte, dass die Böschung am Moritzhäuschen
nicht abgesichert ist. Radfahrer können bei Unachtsamkeit hinunterstürzen. Der
Ortsbürgermeister wird veranlassen, dass hier eine Absturzsicherung angebracht
wird.

IVi1t t‘ULcUU LU) .

v.g.u.

Der Vorsitzende: Der Schriftführer:
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